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Berufsorientierung

Die dritte Realbegegnung unserer dritten Klassen die-
ses Jahres mit Unternehmen der Region Birkfeld be-
stand aus einigen intensiven und abwechslungsreichen 
Stunden. 

In zwanzig-minütigen Einheiten wurden den Jugend-
lichen sechs verschiedene Sparten der Arbeitswelt prä-
sentiert, für die eine schulische wie akademische Lauf-
bahn von Nöten ist. Sinn dahinter ist es, den Schüler:innen 
ein Kennenlernen von Berufen zu ermöglichen, bei denen 
ein klassisches „Schnuppern“ nur schwer möglich ist. So 
wurden den Kindern die Hintergründe zu den Berufen 
rund um das Thema Arzt, Polizei, Physiotherapie, Kinder-
krippe, Führungsposition und Lehrer näher gebracht.
Wer bin ich, was mache ich und warum mache ich es so 
gerne? – Das sind nur einige der Fragen, die dabei geklärt 
wurden. 
„Daumen hoch für die Vorträge!“

Anja Putz

Branchenbuffet 

Birkfelder 
Bildungs-
messe 

Das letzte Schuljahr an der Mittelschu-
le Birkfeld ist für die Jugendlichen der 
vierten Klassen angebrochen und auch 
die dritten strecken bereits neugierig ihre 
Fühler aus, welche Möglichkeiten sich 
ihnen nach der Mittelschule bieten.  Um 
ihnen die Wahl, was „danach“ passieren 
soll, zu erleichtern, luden wir auch heuer 
wieder zur „Birkfelder Bildungsmesse“.

Am 05. November 2024 steppte in der 
Peter-Rosegger-Halle Birkfeld der Bär. Bei-
nahe 200 Schüler:innen und ihre Eltern der 

Das Projekt „Mit Schirm, Charme und Melone“, organisiert über die 
Steirische Volkswirtschaftliche Gesellschaft (STvG) unter der Lei-
tung von Frau Mag. Petra Hofer, fand gleich zu Beginn des neuen 
Schuljahres in den vierten Klassen statt. 

In sieben Gruppen zu je 12 bis 13 Schüler:innen sollten die Jugend-
lichen auf erste Kontaktaufnahmen mit weiterführenden Schulen 
oder künftigen Arbeitgebern vorbereitet werden. „Was ziehe ich an?“, 
„Worauf kann ich bei einem Telefonat achten?“, „Wie komme ich gut 
in Gruppen hinein?“,  „Was ist einem Unternehmen wichtig bzw. was 
sollte ich vermeiden?“ waren einige der dort bearbeiteten Themen. 
Neben den Mitarbeitern der STvG haben uns auch die Schulsozi-
alarbeit sowie drei Betriebe, die Raiffeisenbank Birkfeld, das Hotel 
Bauernhofer und die Firma Winkelbauer dabei unterstützt, den Jun-
gen und Mädchen die Etikette der Arbeitswelt näher zu bringen. Für 
unsere Schüler:innen war es ein gutes Ankommen in den Schulall-
tag und eine noch bessere Vorbereitung auf die bald anstehenden  
„Berufspraktischen Tage.

Anja Putz

Mit Schirm, Charme und Melone

Mittelschulen Birkfeld, Strallegg, Ratten, 
Waldbach, Pöllau, Anger und Kindberg 
nahmen das Angebot der Bildungsmesse 
wahr. Diverse Fach- und höhere Schulen 
der Region stellten sich vor und zusätzlich 
klärte ein Vertreter des WIFI über „Lehre 
mit Matura“ auf. Der Elternverein sorgte 
für das leibliche Wohl und das BORG Birk-
feld verwöhnte uns mit Kostproben ihres 
musikalischen Zweigs.
In kurzer Zeit konnten die Besucher der 
Messe viele wichtige Informationen ein-
holen und erste Kontakte schließen. Es 

war ein Lachen, Tratschen und Probieren, 
denn jede der weiterführenden Schulen 
hatte eine Aufgabe für unsere wissbe-
gierigen Schüler:innen. Ein großer Dank 
gilt Prof.in Anja Putz für die Organisation. 
Die Rückmeldungen waren sehr positiv, 
daher wird es auch im nächsten Jahr die 
Bildungsmesse als Service für unsere Ju-
gendlichen in der Region geben.

Anja Putz, Siegfried Rohrhofer
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Berufsorientierung

Am 04.Juni 2025 fand zum ersten Mal 
die „Birkfelder Chancenmesse“ von 15.00 
– 19.00 Uhr in der Peter-Rosegger-Halle 
statt. 26 Betriebe aus unterschiedlichs-
ten Branchen luden dabei Jugendliche 
wie Erwachsene ein, sich in den ver-
schiedensten Bereichen auszuprobieren, 
ungezwungen ins Gespräch zu kommen 
und sich vielleicht sogar einen Schnup-
per- oder späteren Ausbildungsplatz zu 
sichern. 350 interessierte Besucher:innen 
nahmen die Gelegenheit wahr.

Mag. Erich Sammer eröffnete die Berufs-
messe um 15.00 Uhr mit einem humor-
vollen, zum Nachdenken anregenden 

Am 28. Jänner 2025 besuchten alle 
Schüler:innen der 3. Klassen den 
Tag der offenen Tür an der Polytech-
nischen Schule Birkfeld. 

Diese Veranstaltung bot den 
Besucher:innen viele interessante 
und abwechslungsreiche Stationen, 
an denen gut informiert wurde, oder 
auch aktiv mitgearbeitet werden 
konnte. 

Der Tag der offenen Tür gab einen Einblick 
in den Schulalltag und präsentierte die viel-
fältigen Möglichkeiten, die die PTS Birkfeld 
bietet. 
Ein besonderes Highlight für unsere 
Schüler:innen waren auch die „Kreativen 
Lehrlingswelten", bei denen sich regionale 
Firmen vorstellten und den Besucher:innen 
Einblicke in verschiedene Ausbildungsmög-
lichkeiten und Berufsfelder gewährten. Dies 
bot den Jugendlichen eine wertvolle Orien-

tierungsmöglichkeit für ihre 
zukünftige Berufswahl. 
Mit vielen neuen Eindrücken 
kehrten wir nach diesem ab-
wechslungsreichen Vormittag 
in die Mittelschule Birkfeld zu-
rück.

Stefan Warga

Chancenmesse 
im ChancenREICH 
Oststeiermark

Workshop, der sich mit der beruflichen Zu-
kunft unserer Kinder auseinandersetzt. 40 
Eltern haben die Gelegenheit genutzt und 
ihn sich angehört. „Der Vortrag war mega! 
Es war lustig, informativ und voll auf den 
Punkt!“, berichtet eine begeisterte Mama. 
Anschließend durften die Messebesucher 
mit den Betrieben in Interaktion gehen. 
Hämmern, basteln, Cocktails mixen, Blu-
men pflanzen oder Kabel legen – die Viel-
fältigkeit der Betriebe ermöglichte es, sich 
mit ganz unterschiedlichen wirtschaftli-
chen Zweigen vertraut zu machen, neue 
Lehrberufe kennen zu lernen und mit Spaß 
an die gestellten Arbeiten zu gehen. 
Für die musikalische Umrahmung der 

Veranstaltung sorgte der Musikzweig des 
BORG Birkfeld, während der Elternverein 
sich um das leibliche Wohl der Gäste küm-
merte. Dank großzügigem Sponsoring von 
Seiten der Betriebe räumten die Kids bei 
der Preisverlosung richtig ab. Über Obst-
bäume, Musikboxen, Städte- oder Ein-
kaufsgutscheine und vieles mehr durften 
sich die fleißigen Messebesucher:innen 
freuen. 
Es war eine gelungene Auftaktveranstal-
tung, bei der nur eines zu sagen bleibt: 
DANKESCHÖN!

Anja Putz

Tag der offenen Tur 
an der PTS Birkfeld 
und kreative Lehr-
lingswelten
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NEUES aus der mittelschule

Das zweite Jahr der Ausbildung „Peer 
Mediation” ist nun geschafft. Ein voller 
Erfolg! Beinahe 50 Schüler:innen unserer 
Schule haben in 14-tägigen Einheiten an 
der Ausbildung und an vielen Aktionen für 
und mit Peers teilgenommen.

Im zweiten Jahr des Peer-Programms ha-
ben wir die Ausbildung in einen Basiskurs 
für „Neueinsteiger“ und einen „Aufbau-
kurs“ für diejenigen unterteilt, die bereits 
das letzte Jahr mit dabei waren. Die Kids 
vom Basiskurs haben sich mit den Inhal-
ten auseinandergesetzt, die die anderen 

bereits im letzten 
Jahr erhalten ha-
ben, im Aufbaukurs 
wurden diese ver-
tieft und bestehen-
de Kenntnisse gefe-
stigt oder erweitert. 
Mediation bedeutet, 
in Streitsituationen 
Lösungen zu fin-
den, indem man die 
Beteiligten an einen 
Tisch bringt und sie 

Die Peer 
Mediation  

beim Gespräch durch gezielte Fragetech-
niken unterstützt, ihren Stress positiv und 
für beide Seiten gewinnbringend zu lösen. 
Dafür sind Kenntnisse des „gut Zuhörens“ 
und „klar Ansprechens“ das Um und Auf. 
Dies geschieht bei weniger eskalierten 
Situationen in unserer 
Schule nun bereits 
durch die PeerKids, 
also Gleichaltrige, die 
sich oft leichter in die 
Situation und Bedürf-
nisse der Schüler:innen 
hineinversetzen kön-
nen und somit ideale 
Ansprechpartner sind. 
Doch die Aufgaben un-
serer Peers reichen noch weiter!
Unsere Jungs und Mädels haben den 
PeerRaum im Trakt der ersten Klassen ge-
staltet, in festgelegten Teams die ersten 
Klassen am ersten Schultag begrüßt, den 
Neuankömmlingen in einer „ungenierten 
Fragestunde“ Rede und Antwort zur Schu-
le gestanden und Spielstunden, Work-
shops und PeerRäte gehalten. Sie haben 
am internationalen Vorlesetag teilweise 

selbstgeschriebene Texte für die Jün-
geren gelesen und „ihre“ ersten Klassen 
in den Pausen besucht, um mit ihnen zu 
tratschen oder z.B. Uno zu spielen. In mei-
ner kurzen Babypause durften Kids vom 
Aufbaukurs die Rolle wechseln und – un-

ter Aufsicht einer Lehrperson – die Peers 
vom Basiskurs trainieren. Das hat beiden 
Seiten viel Spaß gemacht – wenn es auch 
manchmal ein wenig anstrengend war, 
wie mir die Kids verraten haben.
Das Programm macht nicht nur den 
Jungs und Mädels, sondern auch mir un-
glaublich viel Spaß und ich sehe mit Be-
geisterung, wie sich meine PeerKids ent-
wickeln, wie sie in den Rollenspielen und 
all den gemeinsamen Aktivitäten aus sich 
heraus kommen und mit Feuer und Flam-
me dabei sind.
Auch dieses Semester dürfen wir wieder 
knapp 20 staatlich anerkannte Zertifikate 
an unsere Jung-Mediator:innen verge-
ben und im kommenden Jahr mit neuen 
Teams den Schulanfängern an der MS 
Birkfeld ein herzliches Willkommen berei-
ten. 
Ich freue mich über jedes einzelne Kind, 
mit dem ich arbeiten darf, sowohl über 
meine zwanzig Neustarter im Basiskurs 
als auch die vielen Kids, die wieder mit 
dabei sind. Einige begleite ich nun sogar 
ins dritte Jahr der Mediation. Und ich 
verspreche: Auch das wird wieder richtig 
spannend und abwechslungsreich. 

Anja Putz

Ein Rückblick

„Peer Mediation gibt es jetzt schon 
seit 2 Jahren und viele Schüler:innen 
haben sich dafür begeistern lassen. 
Die vergangene Zeit war für uns alle 
sehr lustig und wir haben viel ge-
spielt. Werwolf, das Huhn-Spiel und 
einige andere fanden wir alle sehr 
lustig. Aber auch der Unterricht an sich und die Arbeit mit 
den ersten Klassen sind toll. Auf das Privileg, die ersten 
Klassen zu besuchen, sind wir sehr stolz, denn wir alle lie-
ben den Umgang und das Zeitverbringen mit den jüngeren 
Schüler:innen. Manchmal bekommen wir Pizza, was na-
türlich auch sehr motivierend ist. Deshalb würde ich Peer 
Mediation jederzeit nochmal machen und kann allen Erst-
klässler nur sagen: Es lohnt sich, also probiert es aus!“

Wie 
beschreiben 

Schuler:innen 
Peer 

Mediation?
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Klasssennotizen

Vier Stunden lang wurde der Auer-Graben für die 2c zur Waldklasse! 
Gemeinsam mit Waldpädagoge Hans-Peter Killingseder entdeckten wir Wiese, 
Wald und Wasser ganz neu. Wir beobachteten Insekten sowie verschiedene 
Oberflächen mit Lupen, rochen an Pflanzen und bohrten sogar einen Baum an, 
um sein Alter zu bestimmen. Beim Spielen und Forschen öffneten wir unsere 
Augen für die kleinen Wunder der Natur. Der waldpädagogische Workshop war 
nicht nur lehrreich, sondern auch faszinierend und lustig.

Bettina Isenberg

Auch in diesem Jahr beteiligte sich die Mit-
telschule Birkfeld am Projekt „Osterpfad" in 
Birkfeld. Die Schüler:innen  vom Wahlpflicht-
fach TxW der dritten Klassen halfen bei der 
Aufstellung unseres Beitrages. 
Ein großer Dank geht an den Schulwart, der 
großzügig bei der Aufstellung geholfen hat. 

Eva Reindl

Mit allen Sinnen im Wald – 
Lehrausgang der 2c

Wir waren dabei - 
Projekt Osterpfad

Im Rahmen des Faches „Ernährung und Haushalt“, egal ob in den 
1. und 2. Klassen oder im Wahlpflichtfach in den 3. und 4. Klassen, 
wurden auch in diesem Schuljahr wieder viele Gerichte gezaubert. 
Selbstständig und schnell zubereitet, gesund und trotzdem gut 
schmeckend war die Devise. Neben dem praktischen Arbeiten wurde 
auch in verschiedenen Themenbereichen der Ernährung theoretisches 
Wissen vertieft und wertvolle Tipps und Tricks für das Kochen  
zuhause mitgenommen. 

Karin Weichsler

Geschnitten, gerührt, 
gemixt, gekocht

Gleich zu Jahresbeginn besuchte die Poli-
zei mit ihrem Programm „Under18“ die 4. 
Klassen der Mittelschule Birkfeld, um im 
Rahmen eines Workshops über Rechts-
aufklärung und das Jugendschutzgesetz 
zu informieren. Die Schüler:innen erfuhren, 
ab wann man strafmündig ist und welche 
Folgen bestimmte Vergehen wie Diebstahl, 
Mobbing oder Sachbeschädigung haben 
können.
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem 
Jugendschutzgesetz: Es ging um Themen 
wie Ausgangszeiten, Alkohol- und Tabak-
konsum sowie den sicheren Umgang mit 
sozialen Medien. Die Inhalte wurden ver-
ständlich und praxisnah vermittelt.
Die Klassen zeigten großes Interesse, stell-
ten viele Fragen und beteiligten sich aktiv 
an der Diskussion. Der Workshop war eine 
wertvolle Ergänzung zum Unterricht und 
half dabei, das Bewusstsein für Rechte und 
Verantwortung zu stärken.

Lisa Steinbauer

Polizeiworkshop in den 
4. Klassen Anfang 2025

Brotbacken, 1b Klasse
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Digitaler Unterricht

Safer-
Internet-
Tag 

Am Safer-Internet-Tag beschäftigte sich 
die 1. Klasse der Mittelschule Birkfeld mit 
dem Thema „Sicher im Netz“. 

Gemeinsam mit Sarah Schellnegger 
(Schulsozialarbeit) wurde erarbeitet, wie 
man sich sicher im Internet bewegt und 
worauf man beim Surfen achten sollte. 
In Workshops und Gesprächen lernten 
die Schüler:innen, persönliche Daten zu 
schützen, starke Passwörter zu erstellen 
und respektvoll miteinander umzugehen. 
Spielerisch wurde das Wissen gefestigt, 
zum Beispiel durch Einsatz von Bobby-
cars, um den Datenverkehr und mögliche 
Stolpersteine bei der Handynutzung nach-
zustellen. Die Kinder waren mit großem 
Interesse dabei und konnten viele wichtige 

Die Mittelschule Birkfeld hält nach wie vor die  
renommierte Expert-Plus-Auszeichnung des öster-
reichweiten Programms eEducation Austria. Diese 
Auszeichnung würdigt Schulen, die sich in besonderem Maße um die In-
tegration digitaler Medien und Technologien im Unterricht bemühen und 
innovative Konzepte zur Förderung digitaler Kompetenzen entwickeln und 
bestmöglich umsetzen.

Als Teil des eEducation-Netzwerks verfolgt die Mittelschule Birkfeld das Ziel, 
Schüler:innen bestmöglich auf die Herausforderungen der digitalen Welt 
vorzubereiten. Durch den gezielten Einsatz von Lernplattformen, Tablets, di-
gitalen Unterrichtsmaterialien sowie fächerübergreifenden Projekten, wurde 
die Schule zu einem Vorreiter in Sachen digitaler Bildung.
Die Schulgemeinschaft der Mittelschule Birkfeld ist stolz auf diese Anerken-
nung. Sie versteht die Auszeichnung zugleich als Ansporn, den eingeschla-
genen Weg fortzusetzen und digitale Bildung weiterhin aktiv und zukunftso-
rientiert zu gestalten. Die eEducation-Initiative wird dabei auch in Zukunft als 
wichtiger Partner und Impulsgeber dienen. 

Katrin Jaklin

Expert-Plus-
Auszeichnung 
der Mittelschule Birkfeld im  
Rahmen von eEducation

AUSZEICHNUNG
Aufgrund der erbrachten und nachgewiesenen Leistungen

zur digitalen und informatischen Bildung

ernennt das Bundesministerium für Bildung

Mittelschule Birkfeld
8190 Birkfeld

zur

Wien, 20.05.2025

GL Mag. Martin Bauer, MSc

Abteilung Präs/17 – IT-Didaktik

An der Mittelschule Birkfeld werden über 600 
Benutzer:innen und mehr als 570 Geräte zentral 
verwaltet – darunter 186 Windows-PC´s und 
384 iPads. Die Einrichtung und App-Verteilung 
erfolgt zentral. Zusätzlich sind rund 350 Handys 
im Schul-WLAN aktiv. Effiziente IT für modernen 
Unterricht.

Philipp Prinz
©Gerd Altmann - Pixabay.com

Regeln für den sicheren Umgang mit digi-
talen Medien mitnehmen. Der Tag war ein 
wichtiger Beitrag zur Medienbildung und 
zur digitalen Selbstverteidigung.

3. KLASSEN
Die 3. Klassen setzten sich intensiv mit 
dem Thema „Sexting“ auseinander. In 
einem altersgerechten Workshop von Sa-
rah Schellnegger und Riebler Ulrich (Schul-
sozialarbeit und Medienpädagoge) lernten 
die Schüler:innen, was Sexting bedeutet, 
welche Risiken damit verbunden sind und 
warum der Schutz der eigenen Privatsphä-

re so wichtig ist. Es wurde darüber gespro-
chen, wie schnell intime Bilder verbreitet 
werden können und welche rechtlichen 
Konsequenzen drohen. Die Jugendlichen 
diskutierten offen, stellten Fragen und er-
arbeiteten gemeinsame Verhaltensregeln 
für den sicheren Umgang mit digitalen Me-
dien. Der Workshop stärkte das Bewusst-
sein für einen verantwortungsvollen Um-
gang mit dem Smartphone und sozialen 
Netzwerken und förderte einen respekt-
vollen Umgang untereinander.

Katrin Jaklin

digitale 
Infrastruktur
an der MS Birkfeld
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Digitaler Unterricht / Klassennotizen

Am „Tag des Apfels" stand für die ersten Klassen 
der Mittelschule Birkfeld in diesem Jahr nicht nur 
gesunde Ernährung im Fokus, sondern auch ein 
großer Schritt in die digitale Zukunft. Im feierlichen 
Rahmen wurden den Schüler:innen ihre neuen iPads  
übergeben. 

Um ihnen den Einstieg in die Nutzung ihrer neuen  
digitalen Endgeräte zu erleichtern, schlossen sich an 
die Übergabe spezielle Projektstunden an. Erstes Ken-
nenlernen und das kreative und spielerische Erproben 
verschiedener Tools bildeten den Abschluss dieses 
„Apfeltages“.
Ein spannender Start in das digitale Zeitalter und 
ein unvergessliches Erlebnis! Mit den iPads sind die 
Kinder nun bestens für die Zukunft gerüstet und die 
Schule freut sich darauf, die neuen digitalen Möglich-
keiten gemeinsam mit den Schüler:innen zu erkunden 
und zu gestalten.

Katrin Jaklin

Ipsum, occum quiae. Unt que is

Ein Workshop für die dritten Klassen durch-
geführt von der Organisation Mafalda und 
der Fachstelle für Burschenarbeit

Die Referent:innen verfügen über eine psy-
chosoziale Grundausbildung mit dem 
Schwerpunkt Sexualpädagogik.
Sexualpädagogik hat das Ziel, das sexuelle 
Wohlbefinden der Jugendlichen in den Vor-
dergrund zu rücken. Im Mittelpunkt stand die 
Stärkung der Identitätsentwicklung und die 
Förderung der Toleranz im Sinne einer selbst-
bewussten und selbstbestimmen Sexualität.
Die Inhalte und Methoden orientierten sich an 
der Gruppe, dem Wissens- und Entwicklungs-
stand der Jugendlichen und an deren Interes-
sen und Fragen.

Ingrid Filzmoser, Manuela Lenz

iPad-ubergabe 
08.11.2024

Zeitzeugengesprach mit 
dem Verein Lila Winkel
Auch in diesem Schuljahr fand in den 4. Klassen wieder das Zeitzeu-
gengespräch mit dem Verein Lila Winkel statt. Im Mittelpunkt stand 
dabei das bewegende Leben von Ernst Reiter, einem Überlebenden 
des Konzentrationslagers Flossenbürg.

Erzählt wurden seine Erlebnisse von seinen Töchtern, begleitet von 
einer eindrucksvollen PowerPoint-Präsentation. Besonders berührend 
war, wie persönliche Geschichten und Erinnerungen den Schüler:innen 
einen tiefen Einblick in die Zeit des Nationalsozialismus gaben.
Ergänzt wurde das Gespräch durch eine Wanderausstellung in der 
Aula, die weitere Informationen und historische Hintergründe anschau-
lich präsentierte. Das Zeitzeugengespräch ist jedes Jahr ein besonde-
rer Moment, der zum Nachdenken anregt und zeigt, wie wichtig Erin-
nern ist.

Carina Waldl, Maria Maierhofer

Liebe, Sexualität 
und Zärtlichkeit

Die ersten Klassen nehmen stolz ihr eigenes iPad entgegen
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Klassennotizen

Es waren wohl hunderte Arbeitsstunden, die heuer unser  
Schulhaus im Advent passend zum Schulmotto zu einem bunten 
Kaleidoskop machten. Jede Klasse gestaltete dazu mehrere 
transparente Bahnen, die versehen mit Sinnsprüchen sowohl in 
die Klassen als auch draußen ins Leben der passierenden Auf-
merksamen leuchteten. Ein stilvoller Hinweis auf die geprägte Zeit 
des Advents und eine Mahnung zum Hinschauen auf Seele und 
Lebensumstände. Und so entstand Strich für Strich ein riesiges 
Kunstwerk, gemütlich beim gemeinsamen Tratschen und Tun, 
auch im Machen irgendwie eine Auszeit vom täglichen sitzenden 
Wissenstransfer.
40 Tage ROT – das Fastenprojekt im März/April forderte bei manchen 

Im November durften wir einen besonderen Gast in unserer  
Schule begrüßen. Die Bestseller-Autorin Ursula Poznanski hielt 
für die Schüler:innen der 3. und 4. Klassen eine Lesung aus ihrem 
neuen Jugendroman „Scandor" ab. Scandor ist ein Lügendetektor, 
mit dem sich eine Gruppe mutiger Jugendlicher eine spannende 
Challenge liefert, die dem Gewinner zu viel Geld verhelfen, aber 
auch die schlimmsten Ängste wahr werden lassen kann.
Die Schüler:innen lauschten gebannt, um sich anschließend die 
Frage zu stellen „Wie oft am Tag lügen wir eigentlich wirklich?“ 
Besonders interessant war die auf die Lesung folgende Frage-
runde, bei der Frau Poznanski viel Interessantes aus ihrem Alltag 
als Schriftstellerin erzählte. Wir bedanken uns bei der Autorin und 
Frau Heschl, der es immer wieder gelingt, interessante Lesungen 
an unsere Schule zu bringen.

Anja Cermenek

Im Februar besuchte uns der bekannte steirische 
Krimiautor Robert Preis und gab uns interessante 
Einblicke in sein Leben als Schriftsteller und Journa-
list. Der Schriftsteller, der bekannt für die Entdeckung 
schauriger Orte in der Steiermark ist, hat als Kind die 
Sommerferien regelmäßig in Birkfeld verbracht und aus 
diesem Grund eine seiner Geschichten im Galgenwald 
spielen lassen. Die Kinder hatten die Möglichkeit, den 
Autor zu seiner Arbeit zu befragen und gemeinsam 
mit ihm über steirische Sagen zu plaudern. Auch eine 
Lesestelle aus seinem neuen Jugendroman „Der Bü-
chermagier“ bekamen die Schüler:innen zu hören. Wir 
bedanken uns für die interessante Lesung und freuen 
uns auf weitere spannende Bücher. 

Anja Cermenek

Lesung Robert PreisLesung Ursula Poznanski

Während im Advent alle Schüler:innen hunderte Ölkreiden in dut-
zende Kunstwerke transformierten, verwandelte sich das Schul-
haus in der Fastenzeit beim Projekt „40 Tage ROT” durch eine 
künstlerische Intervention, die zunächst viele Fragen aufwarf...

Da kommt noch was. 
Advent & 
Fastenzeit 
in progress

Es werde bunt.

Mal ROT sehen kann auch positiv sein

den Geduldsfaden noch 
mehr als das Warten 
aufs Christkind. Völlig 
unscheinbar beginnend 
mit einem dunkelroten 
Blatt Papier auf der Pin-
wand folgten bald eine 
Zahnbürste, Labello und 
Wettex nebst mehr Pa-
pier – alles in Rottönen. 40 Tage lang wuchs die Installation, 
begleitet mit Texten. Wer sich darauf einlassen wollte, erkannte 
die Symbolik von ROT. Die Liebe, die Leidenschaft, die Energie und 
das Leben – was lässt dich wachsen? So wuchs das ROT durch 
die Schule, auch durch die extra getragenen roten Kleidungsstücke 
der Schüler:innen im Finale.

Matthäus Faustmann
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Schulland
woche 
Salzburg 
4. Klassen 

Die 4. Klassen verbrachten ihre Schullandwoche im Bun-
desland Salzburg. Als Unterkunft diente das JUFA Hotel 
in Altenmarkt, das gut gelegen war, um verschiedene 
Ausflugsziele in der Umgebung zu besuchen.

Ein Tagesausflug führte die Klassen in die Stadt Salzburg. 
Dort besuchten sie das Haus der Natur, wo sie viele span-
nende Ausstellungen zu Tieren, Technik, Weltraum und 
Natur erleben konnten. Auch ein Spaziergang durch die 
Altstadt stand auf dem Programm.

Ein weiteres Ziel war Hallstatt. Nach einem kurzen Rundgang 
durch den Ort ging es in die Salzbergwelten. Mit der Gruben-
bahn fuhren die Schüler:innen in den Berg und lernten dort 
mehr über die Geschichte des Salzabbaus.
Ein besonders eindrucksvoller, aber auch ernster Programm-
punkt war der Besuch der KZ-Gedenkstätte Mauthausen. 
Die Kinder setzten sich dort mit einem wichtigen Teil der 
österreichischen Geschichte auseinander.

Carina Waldl

Auch in diesem Jahr feierten wir an unserer Mittelschule Birkfeld wieder unse-
re beliebte Tradition des Nikolaus- und Krampuslaufes. Bereits seit mehreren 
Jahren ist dieses Ereignis ein Highlight für Schüler:innen und Lehrer:innen. 
In den ersten Klassen war der Nikolaus mit seinen Engeln zu Besuch, um 
die Kinder mit kleinen Geschenken und guten Wünschen zu überraschen. 
Besonders spannend wurde es, als die Krampusse der Schule zusammen 
mit dem Krampus der Polytechnischen Schule (PTS) in Begleitung von Herrn 
Katzer am Pausenhof erschienen. Die mutigsten Schüler:innen hatten sogar 
die Gelegenheit, die gruseligen Gestalten im Pausenhof zu besuchen. Das 
Event fördert den Gemeinschaftssinn und sorgt für viel Spaß und Aufregung. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt: Nikolaus 
und Krampus kommen an die MS Birkfeld!

Gernot Schwarz

Am ersten Adventmontag feierten wir 
wieder die Segnung unserer Schulad-
ventkränze. Tonkünstlerisch wunder-
bar von den Musikklassen umrahmt 
wagte sich die 3c über einen Live-
Podcast mit Herrn Advent. Die zwei 
swag/smarten Podcasterinnen liefer-
ten sich ein lustig/interessantes/the-
ologisches Duell mit Herrn Advent als 
Gast, lautmalerisch aus dem Off vom 
Rest der Klasse aufgemotzt.

Rosa-Maria Lackner

Tradition Nikolaus und Krampus an 
der Mittelschule Birkfeld

Auf einen Kaffee 
mit Herrn Advent
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NAWI – 
Naturwissenschaften verstehen 
Das Wahlpflichtfach NAWI bot den Schülerinnen der 4. Klasse die Möglichkeit, 
naturwissenschaftliche Themen vertieft und praxisnah zu erarbeiten. Durch 
das Sezieren von Schweineherz und Schweinelunge, das Basteln eines Zell-
modells, die Herstellung von Seife und die Beschäftigung mit verschiedenen 
Insektenarten gewannen die Schülerinnen ein besseres Verständnis für unter-
schiedlichste biologische Zusammenhänge und Kreisläufe. Dabei wurde nicht 
nur Wissen vermittelt, sondern auch genaues Beobachten, sorgfältiges Arbei-
ten und forschendes Denken gefördert. Die Schülerinnen arbeiteten mit großem 
Interesse, Freude und Neugier und nahmen wichtige Erkenntnisse für den Alltag 
mit.

Bettina Isenberg

Musikinstrumente 
selber bauen
Die Kinder bekamen den Auftrag, ein Mu-
sikinstrument aus Alltagsgegenständen 
oder Abfällen selbst zu kreieren. Nach 
der Fertigstellung stellte jede:r einzelne 
sein:ihr Werk vor, indem er/sie die verwen-
deten Materialien aufzählte, die Bauweise 
sowie die Tonerzeugung erklärte und ein 
kleines vorbereitetes Stück zum Besten 
gab. Den Abschluss krönte ein gemein-
sames Klassenorchester.

Eva Hartmann

Mönche, Holzarbeiter, Einhörner und 
ein Wal gehen gemeinsam in die Disco 
und tanzen Limbo. Ein Scherz? Keines-
wegs! Gesehen am Faschingsdienstag 
in der Mittelschule Birkfeld! 

Die Schüler:innen genossen die Frei-
heit, sich ungezwungen im Schulhaus 
zu bewegen, Spiele auszuwählen, an 
Wettkämpfen teilzunehmen oder ein-
fach auf dem Sofa zu chillen und die 
verschiedenen Verkleidungen zu be-
staunen. 
„Möch Liesl“ melken und „Wildschwein 
schießen“ waren nur 2 der 14 Stationen 
die im und um das Schulhaus verteilt 

Buntes Treiben am 
Faschingsdienstag

waren. Für die 4. Klassen war 
natürlich die Disco das große 
Highlight, in der neben „absha-
ken“ auch ein Limbo – Wettbe-
werb am Programm stand. 
Dazu gab es noch leckere Hot 
Dogs, Krapfen und Getränke an 
der Jausenstation!
Zum Abschluss besuchten wir 
noch den Hauptplatz, dort ging 
das bunte Treiben gemeinsam 
mit den Schüler:innen der an-
deren Schulen munter weiter.
So macht Schule Spaß! 

Franz Kern

Schüler:innen beim Sezieren Fertige Seifen
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Kennenlern-
tage in 
Stubenberg

Die 1. Klassen verbrachten im 
Oktober, aufgeteilt auf zwei 
„Reisegruppen“, je zwei auf-
regende Tage im JUFA Hotel 
Stubenbergsee, um in unge-
zwungener Umgebung Team-
geist zu entwickeln und das 
Vertrauen zu sich selbst und 
zu den Mitschüler:innen zu stär-
ken. Bei Sport, Spiel und Spaß 
erlebten die Schüler:innen ihre 
eigene Klasse ganz anders als 
im Unterricht. 

Nach dem Abendessen wurde noch gekegelt und nach 
einem aufregenden und anstrengenden Tag zogen sich 
alle müde in die wunderschönen Zimmer zurück.
Nach einem ausgiebigen Frühstück verbrachten die 
Schüler:innen einige Zeit bei einer Rätselrallye in der 
Tierwelt Herberstein. Auch hier wurde auf das Lösen von 
Aufgaben in Klassenteams besonderer Wert gelegt. 
Die Kennenlerntage waren einerseits ein Abenteuer und 
großer Spaß, andererseits boten sie auch die Möglichkeit, 
neue Freundschaften zu knüpfen und den Grundstein für 
eine vertrauensvolle Klassengemeinschaft zu legen. 

Kristina Absenger, Lisa Hauswirtshofer

Auch dieses Jahr hat unsere Schule am steirischen Frühjahrsputz mit vollem 
Einsatz teilgenommen! Mehrere Klassen unserer Schule machten sich mit 
Müllsäcken, Handschuhen und viel Motivation auf den Weg, um unsere Um-
gebung von achtlos weggeworfenem Müll zu befreien. Dabei ging es nicht nur 
ums Aufräumen. Der Frühjahrsputz bot auch die Gelegenheit, über wichtige 
Themen wie Umweltschutz, Ressourcenschonung und verantwortungsvollen 
Umgang mit Abfall zu sprechen. Der steirische Frühjahrsputz ist somit nicht 
nur eine Putzaktion, sondern ein wichtiger Beitrag zum Bewusstsein für Um-
weltschutz und nachhaltiges Handeln. 

Clemens Reitbauer

Malwettbewerb
Der diesjährige Malwettbewerb der Raiffei-
senbank stand unter dem Motto „Echt digi-
tal“. Die Schüler:innen aller Klassen waren 
mit Begeisterung dabei, drückten in ihren 
Zeichnungen sowohl Vor- als auch Nachteile 
der digitalen Welt aus und bewiesen wieder 
einmal ihr kreatives Talent. So entstanden 
vielseitige und originelle Kunstwerke, die es 
der Jury nicht einfach machten.

Tanja Eisner

Tanja Eisner und Jasmin Macher mit den Klassensieger:innen

Unsere Schule beim 
steirischen Frühjahrsputz

2c Klasse beim Frühjahrsputz
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Am 15. November 2024 durfte die Mittelschule Birkfeld 
einen besonderen Besuch begrüßen: Im Rahmen der 
Initiative „Bewegt und aktiv bleiben“ gestaltete Radio Stei-
ermark gemeinsam mit der Sportunion Steiermark eine au-
ßergewöhnliche Bewegungseinheit für die Schüler:innen 
der ersten Klassen. Ziel der Aktion war es, die Bedeutung 
von Bewegung im Alltag zu betonen und gleichzeitig das 
Medium Podcast erlebbar zu machen.

Radio Steiermark 
zu Gast an der 
Mittelschule 
Birkfeld

Die beiden Radiomoderatoren Conny Krainz und Arne 
Öhlknecht führten die Kinder durch abwechslungsreiche 
und spielerische Bewegungsübungen, die sichtlich für 
Begeisterung sorgten. Zwischen den Übungen wurden 
Interviews mit den Schüler:innen aufgenommen, bei denen 
sie ihre Eindrücke schilderten und über ihre persönlichen 
Erfahrungen mit Bewegung sprechen konnten.
Die Initiative, die in Kooperation mit der Sportunion Stei-
ermark umgesetzt wird, zielt darauf ab, junge Menschen 

schon früh für ein aktives und gesundes Leben zu begeistern. „Es 
ist schön zu sehen, wie viel Freude die Kinder an der Bewegung 
haben“, so Conny Krainz.
Auch die Lehrer:innen der Schule zeigten sich begeistert. „Solche 
Aktionen bereichern den Schulalltag und geben den Kindern eine 
neue Perspektive auf die Bedeutung von Bewegung“, sagte eine 
Lehrkraft.
Die gesammelten Aufnahmen fließen in einen Bewegungspod-
cast von Radio Steiermark ein, der in Kürze ausgestrahlt wird. Die 
Schüler:innen der Mittelschule Birkfeld können sich somit nicht 
nur über ein spannendes Erlebnis freuen, sondern auch über den 
Stolz, Teil eines professionellen Medienprojekts gewesen zu sein.
Ein herzlicher Dank gilt Radio Steiermark und der Sportunion 
Steiermark für die gelungene Zusammenarbeit! Die Aktion zeigte 
einmal mehr, wie wichtig es ist, die Themen Bewegung und Ge-
sundheit in den Mittelpunkt zu stellen – mit Spaß, Kreativität und 
viel Engagement.

Siegfried Rohrhofer

Im Wahlpflichtfach Technisch-praktische Werkstätte –  
GZ / CAD wurde heuer wieder fleißig gewerkt, modelliert 
und gedruckt. Eine Rose aus Kupferblech, ein Holzschemel 
und ein Elektromotor sind nur ein Teil der Werkstücke, 
die gefertigt wurden. Heiß wie beim Blechbiegen wurde 
es auch am 3D-Drucker – so entstand unter anderem ein 
Schlüsselanhänger als Geschenk für den Muttertag. Die 
reine Zeichenfertigkeit an der GZ-Platte kam natürlich auch 
nicht zu kurz  und tolle Handzeichnungen entstanden.

Franz Kern

Schüler:innen, die sich als Schülerlotsen engagieren, überneh-
men eine verantwortungsvolle Aufgabe für die Sicherheit ihrer 
Mitschüler:innen im Straßenverkehr. Sie zeigen Einsatzbereitschaft 
und stärken durch ihr Engagement das soziale Miteinander an 
der Schule. Ihr Beitrag fördert auch ihr eigenes Selbstvertrauen.

Ingrid Filzmoser

Wahlpflichtfach Technisch-
praktische Werkstätte

Verantwortung & Engagement - 
Schülerlotsen

Dir. Rohrhofer - Conny Krainz - Arne Öhlknecht mit Schüler:innen der ersten Klassen
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Mit allen dritten Klassen starteten wir in der 
vierten Schulwoche voller Vorfreude in die 
Wientage. Gemeinsam erkundeten wir die 
Hauptstadt Österreichs und lernten ihre Kultur, 
Geschichte und modernen Seiten kennen. 

Zu den Programmpunkten gehörten eine 
Backstageführung beim ORF, bei der die 
Schüler:innen einen Blick hinter die Kulissen 
werfen konnten, die Besichtigung des beein-
druckenden Stephansdoms, eine informative 
Stadtrundfahrt sowie eine Führung durch das 
Parlament. 
Bei der Vielzahl an Museen, die Wien bietet, 
konnten die Schüler:innen zwischen naturhi-
storischem Museum, Timetravel und Haus 
des Meeres eine Auswahl treffen. Das tech-
nische Museum mit einer „Hochvolt-Führung" 
besuchten alle vier Klassen.
Das abwechslungsreiche Abendprogramm, 
bestehend aus einem Bowling-Abend, dem 
Besuch des Zirkus Roncalli und einem Ausflug 
in den Prater, sorgte für jede Menge Spaß und 
gute Laune.
Nicht nur die Schüler:innen waren vom ab-
wechslungsreichen Programm begeistert, 
auch die Begleitlehrer:innen konnten diese 
Projekttage genießen, vor allem weil sich die 
Kids echt vorbildlich verhalten und sich von 
ihrer besten Seite präsentiert haben.

Wientage 
der Dritten 
klassen 
30.09.-03.10.24

Auf der Heimreise machten wir noch einen 
Zwischenstopp am Wiener Flughafen, wo 
wir die Besucherwelten besichtigten und 
eine spannende Rundfahrt durch das Flug-
hafengelände machten.
Diese Tage in Wien waren eine gelungene 
Mischung aus Bildung, Unterhaltung, 
Spaß und sozialem Miteinander, was allen 
Teilnehmer:innen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Clemens Reitbauer

Im Wahlpflichtfach TxW haben wir uns gemeinsam um die Ver-
schönerung der Säule in der Aula gekümmert. Mit den Klassen 
3a und 3b ist so eine bunte und kreative Säule entstanden. Zuerst 
wurden die Stoffbahnen in den Farben des Regenbogens gebatikt.
Anschließend wurden die einzelnen Stoffstücke zusammengenäht, 
mit Schrumpfvlies bearbeitet und danach an der Säule befestigt. 
Damit die Gestaltung lange hält, wurde die fertige Säule zum 
Schluss mit einem Wasser-Leim-Gemisch bestrichen.
So ist sie nun abwischbar und bleibt lange schön.

Eva Reindl

Die Aula wurde bunter

WPF TxW, 3a und 3b



4c - KV: Carina Waldl 4d - KV: Lisa Steinbauer

4a - KV: Gernot Schwarz

unsere jahresabschluss-
klassen im jahr 2025 

4b - KV: Philipp Lembacker
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